
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der ÖKUMENE–TAG ist Teil der Arbeit der 
Ökumenischen Kommission für pastorale Fragen 
und wird von ihr verantwortet in Zusammenarbeit 
mit der ACK Sachsen-Anhalt. 
 

Tagungsort: 
 

Krankenhaus 
St. Elisabeth & St. Barbara 
 
 

Mauerstraße 5  
06110 Halle (Saale) 
H 
Kostenbeitrag: 7, - € (inkl. Mittagessen) 
Tagungsleitung: 
 
 

Rat Hans-Joachim Marchio, 
Ökumenereferent des Bistums Magdeburg 

Kirchenrat Jürgen A. Dittrich, 
Vorsitzender der ACK Sachsen-Anhalt 

Pfarrer Stefan Kunze 
Evangelische Kirche in Mitteldeutschland 

 

 

Einladung 
 

zum 
 

Ö K U M E N E - T A G  
für Christen aller Konfessionen 

 
 
 

Unterwegs im Auftrag 
des Herrn 

 
Missionarische Ökumene 

in einer säkularen Welt 
 
 
 
 

 
Sonnabend, 16. März 2013 

9.00 Uhr bis 15.15 Uhr 
Halle (Saale) 

 

Krankenhaus 
St. Elisabeth & St. Barbara 

 

 
 

Ökumenischer Gottesdienst  
Propsteikirche 

St. Franziskus & St. Elisabeth 
 

15.30 Uhr – 16.30 Uhr 
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Evangelische Kirche in 
Mitteldeutschland 

 



Liebe Schwestern und Brüder, 

 

zum Wesen des christlichen Glaubens gehört die 

Mission. Diese Grundüberzeugung hat sich in den 

letzten zehn Jahren wieder zunehmend in den 

Kirchen durchgesetzt. Wer in seinem Leben von der 

Freude über Gottes Gnade erfüllt ist, kann davon 

nicht schweigen. 

Christen haben teil an der Mission Gottes indem sie 

Glauben verbreiten, der das Leben erneuert. Denn 

Gott selbst möchte sich allen Menschen bekannt 

machen. Dem haben die Kirchen in ihrer Arbeit zu 

dienen. 

Das bedeutet: Mehrere Kirchen fühlen sich 

nebeneinander – oder doch miteinander? – dem 

selben Auftrag verpflichtet und wollen ihm 

nachgehen. Wie das auf verantwortungsvolle Weise 

geschehen kann, haben der Ökumenische Rat der 

Kirchen, der Päpstliche Rat für den interreligiösen 

Dialog und die Weltweite Evangelische Allianz im 

einem Verhaltenskodex im Jahr 2011 vereinbart. 

Darin wird festgehalten, dass Bekehrung einerseits 

„letztendlich das Werk des Heiligen Geistes ist“, 

Christen sich aber anderseits dazu verpflichten, 

unangemessene Methoden in ihrem 

missionarischen Handeln zu vermeiden. 

 

Unser Referent Bischof i.R. Walter Klaiber war 1989 

– 2005 Bischof der Evangelisch-methodistischen 

Kirche in Deutschland und in den Jahren 2001 – 2007 

Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft Christlicher 

Kirchen in Deutschland. 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 

Hans-Joachim Marchio 

Stefan Kunze 

Jürgen A. Dittrich 

P r o g r a m m  
 

9.00 – 15. 15 Uhr 
Ökumenischer Begegnungstag 

 

  9.00 Uhr Stehkaffee 
  9.30 Uhr Geistlicher Impuls  

in der Kapelle des 
 Krankenhauses 

St. Elisabeth & St. Barbara 
 

10.10 Uhr Unterwegs 

 im Auftrag des Herrn 
 Missionarische Ökumene 

 in einer säkularen Welt 
 

Bischof i.R. 
Walter Klaiber 
 

11.15 Uhr  Ökumenewerkstatt 
in Gesprächsgruppen 
 

 Die Sprache Kanaans – 
Sage mir, wie du sprichst 
und ich sage dir, wer du bist. 

 Facebook –  
Soziale Netzwerke oder 
Gemeindegruppe 

 Die Kraft der Symbole 
 

 

12.45 Uhr Mittagessen  
 

14.00 Uhr Vorstellung der 
  Gruppengespräche  
14.15 Uhr Bündelung der Ergebnisse durch 
  den Referenten und Diskussion 
 

  15.30– 16.30 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst 

Propsteikirche 
St. Franziskus & St. Elisabeth 

Predigt: Bischof i.R. W. Klaiber, Tübingen 

A n m e l d u n g 
für den Ökumenetag am 16. März  2013 

 
bis 5. März an: 
Katholische Akademie 
des Bistums Magdeburg 
An der Moritzkirche 6 
06108 Halle (Saale) 
  03 45/ 29 00 087 
Fax:  03 45/ 29 00 089 
 
Auskünfte bei Hans-Joachim Marchio 
  03 45/ 523 98 275 
hans-joachim.marchio@bistum-magdeburg.de 
 

Hiermit melde ich mich / melden wir uns an: 
 
Name:  Vorname: 
 
.............................................................. 
 
.............................................................. 
 
.............................................................. 
 
Adresse/Gemeinde.............................. 
 
.............................................................. 
 
.............................................................. 
 
.............................................................. 
 
Tel.:..............................Fax:......................... 
 
E-Mail: ..................................................... 
 
.............................................................. 
Datum   Unterschrift 


